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ANZEIGE

Burgdorf 2020 - eine Stadt wird weiser
Bei der Bürgermeisterwahl am 11. September 20ll entschei-
den die Burgdorferinnen und Burgdorfer darüber, wer in den
nächsten 8 Jahren ihr oberster Repräsentant und Chef der
Stadtverwaltung sein wird. Die Burgdorfer CDtl hat Mirco
Zschoch einstimmig zu ihrem Bürgermeisterkandidaten be-
stimmt. Der neu gewähl-
te Bürgermeister wird
am L. November 20lI
seine Amtsgeschäfte
aufnehmen.

Im folgenden
lnterview er-
läutert Mirco
Zschoch seine

Mirco Zschoch (42). Der gebürtige Hannovera-

ner ist verheiratet und Vater einer zwölfiährigen

Tochter sowie eines einjährigen Sohnes.

Zschoch ist gelemter Bankkaufrnann und hat in

Göttingen und Hannover Rechtswissenschaften

studierl. Beluflich ist der Volljurist für den han-

noverschen Versicherungskonzern Talanx tätig.

Schwerpunk-
te und Ziele.

sL'

Guter Draht nach Han-
nover - Mirco Zschoch
mit Ministerpräsident
David McAllister.

KULTURPUR sprach mit Mirco Zschoch:

Het r Zschoch. Sie treten bei der Kommunaluahl
am Il. Septentber 20ll als Bürgermeisterkandi-
dat an. Was können die Burgdorfbrinnen und
Burgdorfer von Ihnen als Bürgermeister emrar-
ten?

Zschoch: Aufjeden Fall keine teuren Wahlver-
sprechen! Burgdorfs Finanzen sind in einem
besorgnisemegenden Zustand. Daher müssen
wir sparen und die unverantwortliche Schul-
denpolitik stoppen.
Gleichzeitig brauchen wir mehr Dynamik in
der Wirtschaftsförderung, um neue Betriebe in
Burgdorf anzusiedeln und Arbeitsplätze vor
Ort zu schaffen.
Schließlich ist es mein Ziel als Bürgermeister,
Burgdorf zu einer Vorzeigestadt fiir Familien-
freundlichkeit zu machen

Wie wollen Sie denn die stetig steigende Ver-
s c hul dun g B urgdorfs s topp en I

Zschoch: Die CDU hat bereits im Dezember
vergangenen Jahres als einzige Partei etnZu-
kunftssicherungskonzept für eine solide Fi-
nanzpolitik in Burgdorf vorgelegt. Wir haben
u. a. vorgeschlagen, die Arbeitsabläufe und
Strukturen in der Stadtverwaltung zu überprü-
fen. Ziel rluss es sein, die Stadtverwaltung
noch leistungsftihiger und schlagkräftiger zu
organisieren, damit wir die Dienstleistungen
fur die Bürgerinnen und Bürger günstiger er-
bringen können. Sparpotentiale sehe ich auch
durch ein optimiertes Management der städ-

tischen Immobilien und verstärkte inter-
kommunale Zusammenarbeit.
Weniger Einwohner bedeuten gleichzeitig we-
niger Geld in der Stadtkasse. Die Förderung
von Wirtschaft und Familien hat daher auch
das klare ZieI, die Zahl der Steuerzahler in
Burgdorfzu steigern.

Sie wollen Burgdorf zu einer Vorzeigestadt Jür
Familienfreundlichkeit machen. Was verstehen
Sie darunter?

Zschoch: Als Vater einer Tochter und eines
Sohnes erfahre ich täglich die Herausfordemn-
gen von Familien rnit Kindem. Als Bürger-
meister werde ich mich daher dafür einsetzen,
dass wir Eltern und Kindern ein bedarfsge-
rechtes Betreuungsangebot mit flexiblen Be-
treuungszeiten und qualifiziertem Betreu-
ungspersonal bieten.
Femer müssen wir durch geeignete Sprachfor-
derung sicherstellen, dass alle Kinder beim
Übergang vom Kindergarten in die Grund-
schule gut genug deutsch sprechen, um dem
Unterricht folgen zu können.
Eine familienfreundliche Politik besteht auch
in einer soliden Finanzpolitik. Der amtierende
Bürgermeister und die SPD-geflihfie Rats-
mehrheit machen Politik zu Lasten von Fami-
lien: Sie erhöhen die Grundsteuer und die Kin-
dergartengebühren, obwohl sie das Gegenteil
in ihrem Wahlprogramm versprochen haben.

Als Bürgermeister wollen Sie das Projekt ,,Burg-
dorf 2020 eine Stadt wird weiser!" ins Leben
rufen. Was ist das Ziel dieses Projekts?

Mirco Zschoch mit seiner Frau Janka, Tochter
Maja und Sohn Moritz.

Zschoch: "Burgdorf2020 - eine Stadt wird
weiser!" soll uns Antworten auf zwei drän-
gende Fragen liefern: Wie reagierl Burgdorf
auf den demografischen Wandel - also den ten-
denziellen Rückgang der Bevölkerung und
dem steigenden Anteil älterer Menschen?
Die zweite wichtige Frage betrifft das Thema
Energieversorgung, Energieeffi zienz und Kli-
maschutz. Wie gestalten wir die Energiewende
konkret in Burgdorfl Welchen Beitrag können
Bürgerinnen und Bürger, Stadt und Wirlschaft
dafür leisten?
Diese wichtigen Fragen möchte ich mit den
neu gewählten Ratsmitgliedern sowie den Bür-
gerinnen und Bürgern intensiv diskutieren und
schließlich die richtigen Weichen für Burgdorf
stellen.

Vielen Dank./iir das Gespräch.


